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Deputation für  Kinder und Bildung 
Sitzungsprotokoll der 10. Sitzung (städtisch) 

19. Legislaturperiode der Bremischen Bürgerschaft 2015 - 2019 

Sitzungstag  

22. Juni 2016 

Sitzungsbeginn 

17:25 Uhr 

Sitzungsende 

18:55 Uhr 

Sitzungsort 

Raum 416, im Haus der Bürgerschaft 

 

Teilnehmer/innen: 

siehe Anwesenheitsliste 

 

Tagesordnung: 

  

 

Der Vorsitzende kündigt an, dass unter dem Tagesordnungspunkt 8 „Verschiedenes“ ein münd-

licher Bericht zum Brand an der Koblenzer Straße gegeben werden solle. 

TOP 1 Genehmigung der Tagesordnung   

TOP 2 Genehmigung des Protokolls vom 18. Mai 2016  

TOP 3 Änderung der Kostenverordnung der Bildungs- und Wissen-

schaftsverwaltung 

Vorlage L40-

G35/19 

TOP 4 Zuwendungsbericht 2015 Vorlage L41-

G36/19 

TOP 5 Statusbericht II Vorlage G 37/19 

TOP 6 Inklusive Beschulung von Schülerinnen und Schülern mit sonder-

pädagogischem Förderbedarf Wahrnehmung- und Entwicklungs-

förderung im neuen ersten Jahrgang (Einschulung) des Schuljah-

res 2016/17 

Vorlage G 38/19 

TOP 7 Bericht: Mensaausbau an der Grundschule an der Delfter Straße  Vorlage G 541/19 

(bereits versandt) 

TOP 8 Verschiedenes 

Bericht: Neubau einer Grundschule in der Überseestadt 

Bericht: Baumaßnahmen an der Oberschule Lehmhorster Straße 

Bericht: Beförderung von Sonderpädagog/-innen 

 

Vorlage G 543/19 

Vorlage G 544/19 

Vorlage G 545/19 

TOP 1 Genehmigung Tagesordnung  
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Beschluss: 

Die Deputation für Kinder und Bildung genehmigt die Tagesordnung. 

 

 

Frau Vogt erklärt, sich bei der Genehmigung des Protokolls enthalten zu wollen, da sie sich in 

der Sitzung aufgrund anderweitiger Termine habe vertreten lassen müssen..  

Beschluss:  

Die Deputation für Kinder und Bildung genehmigt das Protokoll vom 18. Mai 2016.  

 

 

Der Tagesordnungspunkt wurde bereits in der staatlichen Deputation für Kinder und Bildung 

erörtert. Die städtische Deputation nimmt auf diese Debatte Bezug. 

Beschluss:  11 Stimmen dafür (SPD, B90/DIE GRÜNEN, CDU, FDP) 

   1 Enthaltung (LINKE) 

1. Die Deputation für Kinder und Bildung stimmt dem Entwurf der Elften Verordnung zur 

Änderung der Kostenverordnung der Bildungs- und Wissenschaftsverwaltung zu. 

2. Die Deputation für Kinder und Bildung bittet die Senatorin für Kinder und Bildung um 

Übersendung des Entwurfs der Elften Verordnung zur Änderung der Kostenverordnung 

der Bildungs- und Wissenschaftsverwaltung an den Senat mit dem Ziel der Befassung 

des Haushalts- und Finanzausschusses. 

 

 

Dieser Tagesordnungspunkt wurde bereits in der Sitzung der staatlichen Deputation sowie an-

schließend in nichtöffentlicher Sitzung erörtert. Die städtische Deputation nimmt auf diese De-

batte Bezug. 

Beschluss: 12 Stimmen dafür (einstimmig) 

TOP 2 des Protokolls vom 18. Mai 2016   

TOP 3 Änderung der Kostenverordnung der Bildungs- und Wissen-

schaftsverwaltung 

Vorlage L40-

G35/19 

TOP 4 Zuwendungsbericht 2015 Vorlage L41-

G36/19 
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Die Deputation für Kinder und Bildung nimmt den Zuwendungsbericht 2014 und 2015 zur 

Kenntnis. 

Die Deputation für Kinder und Bildung nimmt den vertraulichen Teil des Zuwendungsberichts 

2014 und 2015 zur Kenntnis. 

 

 

Der Vorlage zum Sachstand des Aufnahmeverfahrens zum Kindergartenjahr 2016/17 im Sta-

dium des Statusberichtes II wird von der Deputation intensiv diskutiert. Besondere Beachtung 

finden hierbei insbesondere Gesichtspunkte des Mittelabflusses der beschlossenen Haus-

haltsmittel an die Träger, der vorhandenen Kapazitäten vor dem Hintergrund steigender Nach-

fragen, der Verlagerung von Horten an Schulen sowie der in einigen Fällen nicht mehr mögli-

chen Einhaltung der Zeitpläne beim weiteren Ausbau von Kita-Plätzen. Die Frage, ob es in 

begründeten Ausnahmefällen möglich sein sollte, zusätzliche Kinder in den Gruppen aufzu-

nehmen, wird sehr kontrovers erörtert. Hierzu wird von verschiedener Seite sowie von Herrn 

Staatsrat Pietrzok über den aktuellen Stand der Debatte im Bündnis für Betreuung berichtet. 

Im Rahmen einer Erörterung über mögliche Alternativen zum gegenwärtigen Aufnahmever-

fahren, erläutert Herr Jablonski noch einmal die wesentlichen Grundzüge der Verfahren und 

erklärt hierbei insbesondere die Auswirkungen einer Aufnahme auf der Warteliste der ge-

wünschten Einrichtung auf die Wahrnehmung des Rechtsanspruches auf einen Betreuungs-

platz.  

Die Deputierten diskutieren die Möglichkeiten, das Thema Ausbauplanung zu einem inhaltli-

chen Schwerpunkt einer der nächsten Sitzungen zu machen. In diesem Sinne sei es wün-

schenswert, zunächst den Jugendhilfeausschuss am 04. August, anschließend den Aus-

schuss „frühkindliche Bildung“ am 17. August und schließlich die Deputationssitzung am 31. 

August mit dem Thema zu erreichen. Voraussetzung für diese Zeitplanung ist jedoch, dass im 

Senat noch in der Sommerpause eine Entscheidung über die weitere Ausbauplanung getroffen 

wird. 

Beschluss: (einstimmig)  

Die Deputation für Kinder und Bildung (städtisch) nimmt den Bericht zur 2. Planungs-

phase des Kindergartenjahres 2016/2017 zur Kenntnis. 

 

TOP 5 Statusbericht II Vorlage G 37/19 
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Die Vorlage zur Inklusiven Beschulung von Schülerinnen und Schülern mit dem sonderpäda-

gogischem Förderbedarf Wahrnehmung- und Entwicklungsförderung im neuen ersten Jahr-

gang der Grundschulen, mit der die Einrichtung von Inklusionsklassen an 4 Grundschulen zum 

kommenden Schuljahr vorgeschlagen wird, wird aufgerufen. Die Deputierten diskutieren hier-

bei insbesondere Fragen des Anstiegs und der Vorhersehbarkeit der Bedarfe an W&E-Plät-

zen, des Verfahrens der Feststellung des sonderpädagogischen Förderbedarfes sowie der 

rechtlichen Rahmenbedingungen. Herr Huesmann und Frau Perplies stellen die Kriterien und 

das Verfahren bei der Auswahl der Standorte vor und nehmen zu der Frage der dort vorhan-

denen und erforderlichen Infrastruktur Stellung. Auf Nachfrage von Herrn Dr. Güldner wird 

dargestellt, dass die für die inklusive Beschulung an den Standorten erforderlichen Stellen 

zugewiesen und überwiegend besetzt sind.  

Beschluss:  

Die Deputation Kinder und Bildung nimmt die Planungen zur Einrichtung von 4 weiteren Lern-

gruppen zur inklusiven Beschulung von Schülerinnen und Schülern mit dem sonderpädagogi-

schen Förderbedarf Wahrnehmung- und Entwicklungsförderung für den Jahrgang 1 des Schul-

jahres 2016/17 zur Kenntnis. 

 

 

Der Bericht zum Mensaausbau an der Grundschule an der Delfter Straße, der in der vorange-

gangenen Sitzung schriftlich vorgelegt worden war, wird aufgerufen. Auf die Frage von Herrn 

Güngör erklärt Frau Kleemiß-Benthien, dass noch keine Auswahl einer Variante stattgefunden 

habe. Die Anpassungserfordernisse durch den zusätzlich notwendigen Brandschutz machten 

vielmehr eine weitere Prüfung erforderlich die umgehend mit IB zusammen erfolge. Die Depu-

tierten diskutieren intensiv den Sachstand sowie die sich daraus ergebenden Konsequenzen 

für den Ganztagsbetrieb an der Schule und äußern ihr Unverständnis über die im Zusammen-

hang mit der Erfüllung der Brandschutzauflagen auftretende zeitliche Verzögerung. 

Beschluss:  

Die Deputation für Kinder und Bildung nimmt den Bericht zur Kenntnis.  

TOP 6 Inklusive Beschulung von Schülerinnen und Schülern mit sonder-

pädagogischem Förderbedarf Wahrnehmung- und Entwicklungs-

förderung im neuen ersten Jahrgang (Einschulung) des Schuljah-

res 2016/17 

Vorlage G 38/19 

TOP 7 Bericht: Mensaausbau an der Grundschule an der Delfter 

Straße 

Vorlage  G 

541/19 
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Der Bericht „Neubau einer Grundschule in der Überseestadt“ auf die Frage des Abgeordne-

ten Herrn Dr. Güldner wird vorgelegt. 

Der Bericht „Baumaßnahmen an der Oberschule Lehmhorster Straße“ auf die Frage des Ab-

geordneten Herrn Dr. Güldner wird vorgelegt. 

Der Bericht „Beförderung von Sonderpädagog/-innen“ auf die Frage der Abgeordneten Frau 

Vogt wird vorgelegt. Frau Vogt bittet, den Bericht auf die Tagesordnung der nächsten Deputa-

tionssitzung zu nehmen und zu debattieren. 

Herr Güngör bittet um einen Bericht zum Sachstand zu den Baufortschritten bei der Kita 

„Schwedenhaus“. 

Frau Kleemiß berichtet mündlich den Sachstand zum Brand in der Koblenzer Straße. Bei dem 

Brand wurden andere Räumlichkeiten aufgrund der starken Rauchentwicklung in Mitleiden-

schaft gezogen. In den Ferien werden die Räume gereinigt und die Lüftungsanlage überprüft. 

Je nachdem, welchen Sachstand die abschließende Prüfung hierzu ergebe, solle entschieden 

werden, ob die Räume kurzfristig wieder genutzt werden können oder ob größere Reparaturen 

erforderlich sind.  

 

 

Der Vorsitzende schließt die Sitzung um 18.55 Uhr.  

 

 

 

 

 

TOP 8 Verschiedenes  




